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Übertragungsweg: 
Das Virus wird durch Tröpfchen über die Luft (Tröpfchen Infektion) oder über kontaminierte Hände auf 
die Schleimhäute (Mund, Nase, Augen) übertragen (Schmierinfektion) 
 
Inkubationszeit: 
Nach einer Infektion kann es einige Tage bis zwei Wochen dauern, bis Krankheitszeichen auftreten. 
 
Gesundheitliche Wirkungen: 
Möglich sind akute Krankheitssymptome, z.B. Atemwegserkrankungen mit Fieber, Husten und 
Atembeschwerden.  
 
Hohe Gefährdung für Personen mit Vorschädigungen z.B. Asthmatiker, Herz- und Lungenerkrankungen, 
Krebs oder HIV. 

 
 

   

 

 

 

 

 

 

 S C H U T Z M A S S N A H M E N  U N D  V E R H A L T E N S R E G E L N  
 

 

 

 
 

 

• Abstand halten  
   Meiden Sie während ansteckender Phasen größere Personengruppen. Vermeiden Sie unnötige 

Hautkontakte, Händeschütteln und Körperkontakt.  
• Regelmäßig gründlich Händewaschen  
   Hände von allen Seiten bis zum Handgelenk mit Seife einreiben und 20-30 Sekunden unter fließendem 

Wasser verteilen. Anschließend die Hände mit einem trockenem und sauberen Papiertuch abtrocknen. 
Hände-Desinfektionsmittel benutzen, wenn keine Möglichkeit zum Waschen der Hände besteht.  

• Hände aus dem Gesicht fernhalten  
   Fahren Sie nicht mit ungewaschenen Händen im Gesicht herum. Berühren Sie nicht mit 

ungewaschenen Händen, Nase, Augen oder Mund.  
• Verhalten bei Husten oder Niesen  
   Halten Sie beim Husten oder Niesen Abstand zu anderen Personen. Husten oder Niesen Sie, wenn 

möglich in Papiertaschentücher oder halten Sie die Armbeuge vor Mund und Nase.  
• Lüften  
   Wenn möglich, Arbeitsbereiche mehrmals täglich mit weit geöffnetem Fenster lüften. 
• Tragen eines Mund-Nasen-Schutz bei Verlassen des Arbeitsplatzes, Kunden- oder Lieferantenkontakt. 
• Tragen eines Mund-Nasen-Schutz am Arbeitsplatz, wenn ein Mindestabstand von 1,5 m nicht       

eingehalten werden kann. 
• Bei Auftreten von Krankheitsanzeichen, die auf eine Infektion mit dem Coronavirus hinweisen, bitte zu 

Hause bleiben. 
• Zutrittsbeschränkung der Abteilungen untereinander beachten. 
• Kommunikation bis auf weiteres vorzugsweise via Telefon oder E-Mail. 
   Nur bei zwingenden und unabweisbaren Gründen sollte der persönliche Kontakt gesucht werden. 
• Kein Zutritt zur LeitTechnikNord GmbH. 
• Nach Besprechungen Tisch desinfizieren. 
• Dienstfahrzeuge nach Benutzung desinfizieren. 
• Bei wechselnden Arbeitsplätzen  
  Tragen von Baumwollhandschuhen beim Bedienen von Geräten unter Berücksichtigung der 

Arbeitssicherheit (Einzugsgefahr und ähnliches), Elektrostatischer Aufladung und Bedienbarkeit. 
• Nach Dienstreisen mit mindestens einer Übernachtung: 

- Corona-Test vor Arbeitsantritt durchführen lassen. 
- Bei Auftreten von Krankheitsanzeichen, die auf eine Infektion mit dem Coronavirus hinweisen, bitte 

zu Hause bleiben. 
- Mund-Nasen-Bedeckung durchgängig tragen. Auch am Arbeitsplatz! Diese Maßnahme bleibt 

bestehen bis ein negatives Corona Testergebnis vorliegt! 
- Verlassen des Arbeitsplatzes auf ein Minimum reduzieren. 
- Kommunikation vorzugsweise via Telefon oder E-Mail. 
- Nur bei zwingenden und unabweisbaren Gründen sollte der persönliche Kontakt gesucht werden. 
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Verhalten bei Symptomen: Personen, die persönlichen Kontakt zu einer Person hatten, bei der SARS-
CoV-2 nachgewiesen wurde, sollten sich unverzüglich und unabhängig von Symptomen mit dem zu-
ständigen Gesundheitsamt in Verbindung setzen, einen Arzt kontaktieren oder die 116117 anrufen - und 
zu Hause bleiben. 
Personen, die den Verdacht haben, sich mit SARS-CoV-2 infiziert zu haben, sollten (nach telefonischer 
Anmeldung) ihre Ärztin bzw. ihren Arzt oder ein Krankenhaus aufsuchen.  
Beachten Sie weitere Anweisungen vom Arzt. Informieren Sie umgehend die Geschäftsführung. 
Selbstschutz beachten: Verwenden Sie Handschuhe und Mund- Nasen- Schutz beim Umgang mit Er-
krankten. Ist dies nicht möglich versuchen Sie Abstand zu halten. 

 

 S A C H G E R E C H T E  E N T S O R G U N G  

 

Abfall in flüssigkeitsdichten Kunststoffbeuteln sachgerecht entsorgen. Abfälle nicht zwischenlagern. 

 


